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20. NOVEMBER 2023
BEGINN: 18 UHR

THEATERSAAL
SONNENFELSGASSE 19, 1010 WIEN

LEONARDO UND VERRAZZANO 
DER 500. JAHRESTAG DER ENTDECKUNG 
VON NEW YORK
Prof. Dr. Stefaan Missinne | Fellow of the Royal Geographical Society

EINLADUNG ZUM VORTRAG

New York (Links – Angoulesme) als Teil von LA NVOVA FRANCIA. Hudson und St. Lawrence Fluss. Long 

Erstdruck 1556. III. Etat – 1606.



2024 jährt sich die Entdeckung von New York zum 500. Mal. 2024 ist es auch 
530 Jahre her, dass der Vertrag von Tordesillas die Welt teilte. 
Der italienische Entdecker Giovanni da Verrazzano war der erste Europäer, 
der im frühen 16. Jahrhundert große Teile der unbekannten Ostküste Nord-
amerikas und New York entdeckte und beschrieb. Leonardo und Verraz-
zano, beide Toskaner, standen in den Diensten des französischen Königs 

gemeinsame Freunde aus der italienischen Emigrantengemeinschaft, wie 

usw. Aber sie teilten auch die Bekanntschaft der bedeutendsten französi-
schen Familien (Savoyen, de Lorraine, Bourbon, Valois, etc.). Dieser Vor-
trag ist eine Neuinterpretation von Verrazzanos Reisebericht, dem Codex 

-

König Franz I. und seine Entscheidung, die Eroberung der Neuen Welt nicht 
-

baldo Antonio de Gondi, Cousin seines Bankiers in Florenz (CA 1024v) und 

-
no befreundet. Leonardos globales geographisches Interesse an der Neuen 
Welt und seine Globenstreifen mit einer Weltkarte von ca. 1515 werden nä-
her beleuchtet. Verrazzano ist heute als Entdecker von New York wieder in 
Erinnerung. Er ist in eine Reihe mit Kolumbus, Vespucci, Cabral, Diaz und 
Magellan zu stellen. 


